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KREMS - Wir, Zahnmedizinstuden-
tin und -student, zwei der Danube
Private University, möchten Ihnen
nach unseren ersten Semestern einen

Einblick in das DPU-Universitätsle-
ben geben und unsere ersten zahn-
medizinischen Erfahrungen schil-
dern. Nachdem Dr. Johannes Hahn,
damaliger Bundesminister für Wis-
senschaft, und der Akkreditierungs-
rat nach einer langen Zeit der Unge-
wissheit und viel unbegründeter
Skepsis seitens der Österreichischen
Zahnärztekammer 2009 grünes Licht
für die Danube Private University
gaben, entstand ein Paradies für
Zahnmedizinstudenten/-innen. Im
familiären Umfeld meistern wir seit-
dem ein hoch spannendes und an-
spruchsvolles Studium.
Diese Herausforderung haben wir
angetreten und sind stolz darauf, als
erste Studiengruppe die neu geschaf-
fene Hochschule von Anfang an mit-
erleben zu dürfen und darüber hin-
aus auch ein Stück Pionierarbeit zu
leisten. Mittlerweile sind wir nicht
mehr die Einzigen und können mit
etwas Stolz sagen, jetzt sehen zu kön-
nen, wie die anderen Studiengruppen
von unserer Pionierarbeit profitieren
können.

Praxis von Beginn an
Die Vorlesungen starten in der ersten
Woche mit einer Einführung in die
Zahnheilkunde durch Univ.-Prof.
DDr. Dieter Müßig, unserem Dekan
und Rektor. Müßig zeigt schon in der
Einführung, dass dieses Studium mit
viel Fleiß und Disziplin verbunden
ist. Das Studieren an der Danube Pri-
vate University bedeutet aber auch,
eine zahnmedizinische Ausbildung
zu erhalten, die in Europa und sicher
auch darüber hinaus ihresgleichen
sucht. 
Das Studium ist von Beginn an sehr
praktisch orientiert. Im Propädeu-
tik-Kurs etwa, der im ersten Semester
jeden Nachmittag stattfindet, wird

uns die Möglichkeit geboten, in ei-
nem neu eingerichteten Labor mit
den modernsten Geräten zu arbeiten.
Besonders motivierend ist auch die
Vielzahl der renommierten Professo-
ren, die uns seit dem ersten Tag be-
gleiten und uns nicht nur die Grund-
lagen vermitteln, sondern auch darü-

ber hinaus einen großen Einblick in
die spätere zahnärztliche Tätigkeit
geben.

Das Studium lohnt sich
Alles in allem kann man sagen, dass
das Studium in Krems sowohl auf-
grund der guten Ausbildung als auch

wegen der wunderschönen Lage in
der Wachau ein Erlebnis bietet, das
sich lohnt zu haben. Unsere Erwar-
tungen, die wir von Beginn an die Da-
nube Private University hatten, sind
in hohem Maße übertroffen worden
und wir sind uns sicher, dass dies auch
in Zukunft so sein wird.

Wir hoffen, wir konnten mit die-
sem Artikel einen kleinen Einblick
in das Leben der Studenten/-innen
der Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde an der Danube Private Uni-
versity geben. Wir freuen uns schon
auf die neuen Kommilitonen/-in-
nen. DT

Studieren auf hohem Niveau und in familiärer Atmosphäre
Seit dem Wintersemester 2009/2010 bietet die Danube Private University (DPU) das Studium der Zahnmedizin an. Marlene Schmidinger und Sebastian Barth sind Studierende der

ersten Stunde und Mitglieder der Fachschaft. In ihrem Beitrag resümieren sie über ihre Ausbildung in Krems.
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